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Viel Arbeit und der Wunsch nach persönlichen Begegnungen 
Über die Festtage wurden verschiedene 
Exponenten/innen des Pastoralraums 
Basel-Stadt befragt und gebeten, zu 
zwei Fragen Stellung zu nehmen.

Was erwartet Ihr generell, auch persön-
lich, vom neuen Jahr, und was habt Ihr 
Euch dafür vorgenommen?
Gabriele Kieser, Seelsorge Universitäre 
Psychiatrische Kliniken (UPK): Ich er-
warte in diesem neuen Jahr vor allem 
schon mit Vorfreude die Freiheit, die es 
uns bringen wird: Wenn die Pandemie 
langsam aber sicher ein Ende nimmt 
und wir uns wieder treffen können und 
ausgehen und die Alten besucht wer-
den und wir feiern, dass das so schöne 
normale Leben uns wiederhat.

Pfarrer Valerio Farronato, Pfarrei Pio X: 
Dass ich die Gemeinde wiederfinden 
kann, die christliche Gemeinde singen 
zu hören, die Reaktionen zu spüren, 
dass ich die Gesichter wiedersehe, das 
Lächeln zu sehen, dass ich Zeichen des 
Leidens erkenne, dass ich die Emotio-
nen der Menschen spüre.

Andrea Albiez, Rektorin Religionsunter-
richt: Für das neue Jahr wünsche ich 
mir vor allen die Möglichkeit des unbe-

schwerten persönlichen Treffens mit 
Menschen im beruflichen und privaten 
Bereich. Ich hoffe auf Museumsbesu-
che und Ferienreisen, die ich schmerz-
lich vermisst habe.

Gaetano De Pascale, Sozialdienst Pfarrei 
St. Anton: Ich erwarte ein baldiges Ende 
der Pandemie, besonders wenn ein 
Impfstoff vorhanden ist. Eine Impf-
pflicht wäre ebenso wünschenswert 

wie eine umfassende Aufklärung. Diese 
Informationspflicht und das Nehmen 
der Angst sehe ich als Aufgabe in mei-
nem Beruf.

Jana Waldis, Jugendarbeit: Vom neuen 
Jahr erwarte oder erhoffe ich mir, dass 
wieder mehr persönliche Begegnungen 
stattfinden können, sei dies in meinem 
privaten oder beruflichen Umfeld. Auf 
jeden Fall habe ich mir vorgenommen, 

vor allem meine Beziehungen aktiver 
zu pflegen. Damit möchte ich versu-
chen, meine Mitmenschen mehr schät-
zen zu lernen. 

Welche Schwerpunkte sind im neuen 
Jahr in Eurem RKK-Bereich zu erwar-
ten?
Gabriele Kieser: Die Pandemie ist eine 
für die Psyche sehr anspruchsvolle Zeit. 
Wir werden in den Universitären Psy-
chiatrischen Kliniken (UPK) noch lange 
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Neues aus dem Pastoralraum

Pastoralraum Basel-Stadt
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel
Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93
Sekretariat Pastoralraumleitung
Giuanna Derungs, Tel. 061 386 90 60
Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81
Kommunikation
Meinrad Stöcklin, Tel. 079 174 19 12
Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Pfarrei St. Anton
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60
st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Sekretariat: Thomas Schlumpf,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.45–12.00, 15.00–17.30

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Parrocchia di lingua italiana  
S. Pio X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09
san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Sekretariat: Mirella Martin,  
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Giuseppe Ghilardi, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sozialdienst: Gaetano De Pascale

Gem. der a.o. Form des Röm. Ritus
P. Simon Gräuter FSSP,  
Haus St. Judas Thaddäus
Hauptstrasse 18  
D-79725 Laufenburg

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361, 
6312 Steinhausen. Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat, Naglerwiesenstr. 12 
8049 Zürich. Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil, Wiggistr. 14 
8752 Näfels, Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan, Ämtlerstr. 43 
8003 Zürich. Tel. 044 461 56 43 

Secrétariat: Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil
Tel. 061 321 48 00

Pfarrei Allerheiligen
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Di und Fr 8–10 Uhr, Do 9–11 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Pfarrei St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Schweizweites Kerzenleuchten für Covid-Todesopfer: Um Silvester wurden 
gesamtschweizerisch Kerzen angezündet für die bisher an Covid-19 verstorbe-
nen Menschen. In unserer Region brannten Kerzen in Riehen (vor der Kirche 
St. Franziskus, Bild) sowie in der Offenen Kirche Elisabethen. Eine schöne 
 Aktion!



K i r c h e  h e u t e  4 – 5 / 2 0 21 |  R e g i o n  1  |  B a s e l , L e i m e n t a l  7

PA S T O R A L R A U M  B A S E L - S TA D T

Menschen begleiten, die an den Folgen 
und Spätfolgen leiden. Wie bin ich froh, 
wenn sich die Lage wieder entspannt 
und alle Menschen – besonders die 
Kranken – wieder aufatmen können!

Pfarrer Valerio Farronato: Die Pandemie 
hat die Überzeugung verbreitet, dass 
man auch ohne die Sakramente, ohne 
den Gottesdienstbesuch, Christ sein 
kann. Mit der Aufforderung, zu Hause 
zu bleiben (wie von den Behörden ver-
langt), haben Bischöfe und Priester un-
gewollt dazu beigetragen, diese Über-
zeugung zu verstärken. Darum frage ich 
mich unter anderem: Wie können wir 
die Gläubigen zur Eucharistie zurück-
bringen? Wie können wir die pastora-
len, katechetischen Aktivitäten und die 
Bildungsveranstaltungen wieder auf-
nehmen? Für den Pastoralraum wün-
sche ich mir eine Feier (eine Eucharis-
tie? eine Wallfahrt?) nach Covid, als 
Zeichen der Hoffnung, des Neuanfangs. 
Dazu weniger Dokumente, weniger Sit-
zungen und mehr Verkündigung und 
weniger Struktur. 

Andrea Albiez: Im Rektorat für Religi-
onsunterricht erwarten mich zwei 
grosse Aufgaben. Wir werden uns der 
Digitalisierungswelle der Primarschu-

len anschliessen und eine digitale Aus-
tauschplattform für die Religionslehr-
personen erstellen, die auf unseren 
neuen Lehrplan abgestimmt ist. Wir 
wollen den Blick in die Zukunft richten 
und planen den kirchlichen Religions-
unterricht an der Schule nach 2025. Wir 
suchen neue Formen und neue Gefässe.
Die Erfahrung des letzten Jahres hat ge-
zeigt, dass das Offensein für Überra-
schungen und die Flexibilität neuen 
Herausforderungen gegenüber eine 
sehr hilfreiche Eigenschaft ist. Daran 
arbeite ich.

Gaetano De Pascale: Besprechung der 
persönlichen Situation von Bedürfti-
gen, Informationsgespräche über wei-
tere mögliche Hilfsangebote, Vermit-
teln von Angeboten Dritter sowie die 
Bereitstellung von einmaligen oder 
wiederholten finanziellen Unterstüt-
zungen.

Jana Waldis: Ein Schwerpunkt der 
Fachstelle Jugend ist auf gesamtstädti-
sche Projekte in der Jugendarbeit ge-
legt. Sei dies die Romreise für alle Firm-
linge aus Basel-Stadt oder die Planung 
eines gemeinsamen Thementags für die 
Jugendlichen.
  Umfrage/Zusammenstellung:  
 Meinrad Stöcklin, Kommunikation

Neue Orgel im Universitätsspital: In der Kapelle des Universitätsspitals 
 Basel erklingt eine neue Orgel. Dies dank einer grosszügigen Kollekte, die in 
den Pfarreien des Pastoralraums Basel-Stadt gesammelt wurde. Herzlichsten 
Dank!  vh
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E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik, Brauerstrasse 99,  
8004 Zürich, Tel. 044 241 50 22,  
misionar@skmisia.ch

Pfarrei Heiliggeist
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria 
Tel. 061 311 83 56

secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

Pfarrei St. Clara
Lindenberg 8 
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch, www.st-clara.ch

Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser, 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr
Seelsorge
Mario Tosin, Pfr., Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61

Marie Hohl, Katechetin i.A.  
Tel. 061 685 94 54
Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch
Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner ausser-
ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org
English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch
Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49, alfa3@sunrise.ch 
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch
Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gimie Gebremeskel, Tel. 078 926 49 92
gebremeskelgimie@yahoo.com
Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstr. 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen, Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Seelsorge
Dorothee Becker 
Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22

Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

Schmerzhafte Verluste
Mit Hans Baur und Eugen Keller sind nach Weihnachten zwei Männer von uns ge-
gangen, welche sich über viele Jahre in verschiedenen Bereichen für die RKK Ba-
sel-Stadt engagiert haben. Beide amteten als Präsidenten der Synode und prägten 
ganz wesentlich das katholische Kleinbasel. Die RKK entbietet den Angehörigen 
ihr herzlichstes Beileid und wird den beiden Verstorbenen ein ehrendes Andenken 
bewahren. Ausführliche Nachrufe folgen in der nächsten Ausgabe.  mst
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Gebetswoche für die Einheit der Christen
Liebe Pfarrei
In den letzten Jahren war es üblich, 
dass in der Gebetswoche der Einheit 
der Christen eine der Gemeinden in 
Grossbasel West Mitglieder der anderen 
zu verschiedenen Aktivitäten einluden, 
die eigens für diese Woche geschaffen 
wurden. So luden sich die Evangelisch-
reformierte Johanneskirche und Tho-
maskirche, die Evangelisch-Methodis-
tische Kirche am Allschwilerplatz und 
St. Anton gegenseitig ein. Die Gemein-
de der Baptisten wirkte jeweils mit. Die 
Woche fand in dem ökumenischen 
Sonntagsgottesdienst am Austragungs-
ort ihren Abschluss.
In meinen beiden Jahren, in denen ich 
hier war, fanden die Angebote unter der 
Woche kaum Anklang. So hatten wir 
bereits letzten Januar beschlossen, dass 
wir nicht wie gewohnt weiterfahren 
werden. Im Austausch mit Andreas Ma-
nig, Pfarrer der Thomaskirche, reifte die 
Idee einer gegenseitigen Gastfreund-
schaft übers Jahr hinweg zu bestimm-
ten Anlässen. Dann kamen ein Perso-
nalwechsel bei der EMK, Änderungen in 
der Organisation der ev.-ref. Gemeinde 
und last, but not least Corona dazwi-
schen. Da auch derzeit nicht alles mög-
lich ist, möchte ich die Überlegungen an 
dieser Stelle gerne mit euch teilen und 
auch informieren, was wir dieses Jahr 
konkret durchzuführen gedenken.
Den ökumenischen Gottesdienst in der 
Woche der Einheit der Christen wollen 
wir beibehalten. Aufgrund der aktuel-
len Situation werden wir diesen dieses 
Jahr jedoch nicht durchführen. Am 
Sonntag, 24. Januar, werden wir in der 
10-Uhr-Messe jedoch die Lesungen und 
Gebete zur Einheit der Christen ver-
wenden und in dieser Weise an der 
Sehnsucht Jesu nach Einheit seiner Kir-
che teilhaben (Joh 17, 11: ut unum sint – 
Titel der gleichnamigen Enzyklika des 
hl. Johannes Paul II., 25.5.1995). Da die 
Gebetswoche der Einheit der Christen 
sich mit der Allianzgebetswoche über-

schneidet, werden wir den ökumeni-
schen Gottesdienst künftig wohl auf 
den gemeinsamen Sonntag legen. So 
würden sich an diesem Tag die Chris-
ten/innen der ganzen Stadt im Gebet in 
diesem Anliegen vereinen.
In der diesjährigen Karwoche werden 
wir den Fokus unseres Programms dar-
auf legen, Jesus in seinen letzten Tagen 
und Stunden zu begleiten. Daraufhin 
wird auch die Vortragsreihe ausgerichtet 
sein. Für den Palmsonntag wird in öku-
menischer Zusammenarbeit eine Pro-
zession von der Antoniuskirche zur Tho-
maskirche angedacht. Wir beginnen mit 
Gebet und Musik in unserem Pfarrhof 
und brechen dann mit Palmen, einem 
Esel und einer Band auf einem Lieferwa-
gen auf, um Gott in den Strassen zu lo-
ben (mögliche Route: Burgfelderstrasse, 
Strassburgerallee, Hagentalerstrasse, En-
sisheimerstrasse, Hegenheimerstrasse). 
Bei der Thomaskirche enden wir mit ei-
nem Gebet für die Stadt und die Region.
Ein weiterer Schritt der brüderlichen 
Gemeinschaft wäre eine ökumenische 
Gebetsnacht vor Pfingsten, in der jede 
Gemeinde in ihren je eigenen Formen 
stundenweise an einem gemeinsamen 
Ort im Gebet die Nacht durchwacht. 
Wir wollen Gott um eine neue Ausgies-
sung des Heiligen Geistes über diese 
Stadt bitten und um eine christliche 
Erneuerung.
Meine Ausführungen sind noch holz-
schnittartig. Gleichwohl hoffe ich, dass 
sie uns zum gemeinsamen Nachden-
ken, Erwägen im Herzen und vor Gott 
und zum Austausch bringen. Ich freue 
mich, mit unseren christlichen Ge-
schwistern unterwegs zu sein. Und 
auch, dass der Fokus auf das Gemeinsa-
me gerichtet ist: Auf die Dinge, die wir 
in unseren Quartieren und in unserer 
Stadt gemeinsam angehen können 
(und uns nicht darauf versteifen, was 
wir aufgrund der nicht vollen Einheit 
derzeit nicht angehen können).
Herzlich, Ihr  Pascal Bamert

St. Anton
M I T T E I L U N G E N
Kollekten
16./17. Januar
Rosmary Project für die Schule Ka-
lahradaya in Kalkutta, Indien, von Pater 
Saju. 
Im November 2018 war die Grundstein-
legung für das Kalahradaya-Projekt. 
Nach den Einschätzungen hätte es 
möglich sein sollen, das Projekt im Mai 
2020 zu vollenden. Im Juni 2020 war 
definitiv die Aufnahme des Schulbe-
triebes geplant.
Leider machte dann das Coronavirus 
dem Fortgang des Projektes einen 
Strich durch die Rechnung. Und es 
blieb nicht dabei. Schwere Stürme und 
Überschwemmungen zerstörten wie-
der Teile des Gebäudes, und die Men-
schen, die da leben, kamen ebenfalls in 
grosse Bedrängnis. Pater Saju und sein 
Team setzten sich dafür ein, dass die am 
schlimmsten betroffenen Menschen 
sofort Nothilfe bekamen. 
Nun sind die Bauarbeiter wieder zu-
rück und versuchen, das Werk einem 
Ende zuzuführen. Es fehlen noch Holz-
arbeiten in den Innenräumen und Ma-
lerarbeiten aussen am Gebäude. Aus 
diesem Grund sind wir für eine Spende 
dankbar.
23./24. Januar
Hop Basel, house of prayer

Zeiten der Gottesdienste
Per 21. Dezember 2020 wurde die Zahl 
der Gottesdienstbesucher/innen wie-
der auf 50 Personen erhöht (exklusive 
Personal). Wir haben an den vergange-
nen beiden Wochenenden die Zahl der 
Mitfeiernden beobachtet und bei eini-
gen Gottesdiensten auch nachgefragt, 
um die neuen Zeiten so optimal wie 
möglich anzusetzen. Somit passen wir 
zum Samstag, 16. Januar die Zeiten der 
Eucharistiefeiern wie folgt an:
Montag: 9 Uhr (wie bisher)
Dienstag: 7.30, 9 Uhr (wie bisher)

Mittwoch: 7.30 Uhr (wie bisher)
Donnerstag: 7.30 Uhr (wie bisher)
Freitag: 7.30, 19 Uhr (wie bisher)
Samstag: 9 Uhr (vom Tag); 17.30 Uhr 
(Vorabendmesse)
Sonntag: 7, 9 und 10 Uhr*
* die 10-Uhr-Messe wird doppelt ge-
führt (50 Personen in der Kirche; 50 
Personen im Pfarreisaal)
Die Zeiten gelten bis auf Weiteres. Wir 
beobachten die allgemeine Entwick-
lung, folgen den Weisungen der Behör-
den und bieten die Gottesdienste nach 
personeller Verfügbarkeit an.

Weihrauch
In der 10-Uhr-Messe in der Kirche set-
zen wir wieder (ausser während der 
vorösterlichen Busszeit) Weihrauch ein.

Sternsinger
Leider mussten auch die Sternsinger in 
diesem Jahr zu Hause bleiben.
Die Alters- und Pflegeheime sind weit-
gehend für Besucher geschlossen und 
Singen wäre ja sowieso nicht möglich 
gewesen. Dennoch konnten wir in zwei 
Einrichtungen den Segen direkt zu den 
Bewohnern bringen. Mit speziellen 
Schutzkonzepten war es trotz der 
schwierigen Situation möglich.
Die Freude, welche die Bewohner an 
unserem sehr kurzen Besuch hatten, 
hat die Kinder und auch die Begleitper-
sonen sehr berührt.
Hoffen wir also, dass wir im nächsten 
Jahr wieder allen die Freude und den 
Segen Gottes persönlich vorbeibringen 
können. Pia Dongiovanni

Abwesenheit
Unser Pfarreiseelsorger i.A., Pascal Ba-
mert, besucht in der Woche vom 18. Ja-
nuar das fünfte der vierzehn Module 
der Berufseinführung des Bistums Ba-
sel. Madleina Signer vertritt ihn im Re-
ligionsunterricht.

Spielnachmittag
Herzliche Einladung zum Spielnach-
mittag am Donnerstag, 21. Januar, um 
14 Uhr in der Zunftstube.
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Sternsinger 2021.
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

Einpacken und Verteilen unseres 
Weihnachtsgrusses
Trotz Corona durften wir auch dieses 
Jahr beim Einpacken und Verteilen des 
Weihnachtsgrusses wieder auf unsere 
fleissigen Helferinnen und Helfer zäh-
len. Ganz herzlichen Dank für euren 
grossen Einsatz.  Thomas Schlumpf

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr. 

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr. Novene zur Mutter der 
immerwährenden Hilfe am 4. Mittwoch 
im Monat, 14.00 Uhr in der Kapelle.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Tere-
sia am 2. Sonntag im Monat um 17.00 
Uhr.

A.O. FORM DES RÖM. RITUS

Eucharistiefeiern
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr. 

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Die Missionstage der Parrocchia
Seit vielen Jahren widmet unsere Pfar-
rei das letzte Wochenende im Januar 
dem Missionsprojekt und organisiert 
Veranstaltungen, die über die vom 
Pfarrgemeinderat in Absprache mit 
dem Pastoralteam ausgewählten Inhal-
te informieren.
Dies geschieht z.B. durch einen kultu-
rellen Abend, an dem das Projekt vor-
gestellt wird, mit Begegnungen mit 
Zeugen und Missionaren und Laien-
mitarbeitern, mit der Möglichkeit zur 

Diskussion und dem unvermeidlichen 
Solidaritätsessen.
In diesem Jahr werden die Veranstal-
tungen auf ein noch zu bestimmendes 
Datum verschoben.
Im Pfarrgemeinderat wurde beschlos-
sen, das Projekt «Die Migrantenkarawa-
ne» auch im laufenden Pastoraljahr zu 
unterstützen.
Die Säkulare Scalabrini-Missionarin-
nen, die in Mexiko leben, bereiten eine 
Aktualisierung der Informationen mit 
Zeugnissen vor, die über die verschie-
denen Kommunikationsmittel der 
Pfarrei («Lettera alla comunità», «Setti-
mana insieme …», Website) verbreitet 
werden sollen.
Um das Projekt zu unterstützen, können 
Sie Ihre Spenden auf das Konto PK 40-
21272-4, «Parrocchia cattolica italiana 
San Pio X – Basilea», mit dem Vermerk 
«Missionsprojekt» schicken. Danke!
Auf den Bildern sind Augenblicke aus 
den Missionstagen der vergangenen 
Jahre zu sehen.

Das Solidaritätsessen.

Doku und Diskussion.

MITTEILUNGEN

Beichten in S. Pio X
Alle Werktage, jeweils ab 17.30 Uhr, oder 
nach Vereinbarung.
Sonn- und Feiertage: 9.30 bis 9.50 Uhr, 
16.00 bis 16.20 Uhr.

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Dienstag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
15.00 bis 18.00 Uhr

A G E N D A
Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X) 
STA (St. Anton)

Samstag, 16. Januar
 9.00 STA Eucharistiefeier (Kirche), 

JM für Emil Gschwindemann-
Dellaserra und Angehörige

16.30 STA  Beichtgelegenheit
17.30 STA  Eucharistiefeier am Vor-

abend
18.30 Pio X  S. Messa
2. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 17. Januar
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00  STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00 STA  Eucharistiefeier (Pfarrei-

saal)
11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa

Montag, 18. Januar
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Dienstag, 19. Jan., Antoniustag
 7.30 Eucharistiefeier
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (Tamilen)
Mittwoch, 20. Januar
Hl. Fabian, hl. Sebastian
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 21. Januar
Hl. Meinrad, hl. Agnes
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche), 

anschliessend eucharistische 
Anbetung bis Freitagmorgen 
7.00 Uhr

18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 22. Januar
Hl. Vinzenz
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X  S. Messa

19.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
Samstag, 23. Januar
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche), 

JM für Pfarrer Andreas Cavelti, 
Sophie und Jean Cron-Baumann 
und Angehörige

16.30 STA  Beichtgelegenheit
17.30 STA  Eucharistiefeier am Vor-

abend 
18.30 Pio X  S. Messa
3. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 24. Januar
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00  STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00 STA  Eucharistiefeier (Pfarrei-

saal)
11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 25. Januar
Bekehrung des hl. Apostels Paulus

 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche), 
JM für Rosa Engetschwiler

18.30 Pio X  S. Messa
Dienstag, 26. Jan., Antoniustag
 7.30 Eucharistiefeier
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Mittwoch, 27. Januar
Hl. Angela Merici
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 28. Januar
Hl. Thomas von Aquin
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche), 

anschliessend eucharistische 
Anbetung bis Freitagmorgen 
7.00 Uhr

18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 29. Januar
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA Eucharistiefeier, JM für 

Hans und Martha Jung-Schmitt
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Baum der Hoffnung
«Vor Dich, 
ewiger Gott, 
bringen wir 
all unsere Hoffnungen, 
Wünsche 
und Gebete, 
denn Deine grosse Liebe 
zu uns Menschen 
zeigt uns, 
dass wir auch 
in der grössten Finsternis und Kälte 
Dein Licht und Deine Nähe 

spüren dürfen.
In Dir dürfen wir geborgen sein.
Dir danken wir.
In Ewigkeit. Amen.»

Mit diesem Gebet erstrahlt seit der Hei-
ligen Nacht ein zusätzlicher Weih-
nachtsbaum die Kirche von St. Marien. 
Geschmückt mit den Anliegen, Wün-
sche und Hoffnungen der Kirchenbesu-
cher und -besucherinnen. Schauen wir 
mit Zuversicht auf die kommende Zeit.

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M
Abschied aus Basel
Liebe Pfarreiangehörige
Kurz vor Weihnachten habe ich eine für 
mich erfreuliche Nachricht erhalten, 
die allerdings einschneidende Konse-
quenzen für meine Tätigkeit als Priester 
in Basel hat. Ich wurde an die Kölner 
Hochschule für Katholische Theologie 
(KHKT) berufen und werde ab April 
dort Altes Testament unterrichten. Das 
bedeutet, dass meine Zeit als Kaplan in 
den Pfarreien Allerheiligen und St. Ma-
rien Ende März enden wird. In der ver-
bleibenden Zeit bis zu meinem Ab-
schied aus Basel werde ich mich inten-
siver dem Abschluss meiner Habilitati-

on widmen und daher nur noch 
reduziert für die Seelsorge in den bei-
den Pfarreien zur Verfügung stehen 
können. Es freut mich, die Erstkommu-
nionkinder zusammen mit Isabella 
Rütti in der Vorbereitung weiter beglei-
ten zu können.
Ich bedaure sehr, dass meine pastorale 
Tätigkeit in Basel nach kurzer Zeit be-
reits wieder endet. Zugleich bin ich 
aber auch sehr zuversichtlich, dass sich 
für die Pfarreien Allerheiligen und St. 
Marien ein guter Weg in die Zukunft 
eröffnen wird. Ich blicke auf die ver-
brachte Zeit in den beiden Pfarreien mit 
grosser Dankbarkeit für die gute Zu-

A
. M

or
en sammenarbeit, die ich erleben konnte, 

die neuen Kontakte, die entstanden 
sind, und die schönen Begegnungen, 
die mir in Erinnerung bleiben werden. 

Tobias Häner, Kaplan

Erstkommunionvorbereitung am  
17. Januar
Wir laden die Kinder der Erstkommu-
nionvorbereitung zusammen mit ihren 
Eltern herzlich ein in die Allerheiligen-
kirche am Sonntag, 17. Januar, um 11 
Uhr. Es kann derzeit kein Unterricht 
stattfinden. Wir freuen uns aber, einen 
kurzen gemeinsamen Gottesdienst zu 
feiern (bis ca. 11.40 Uhr). 

Opfer
Das Opfer wird am 16./17. Januar für die 
Karmeliten Basel aufgenommen.
Am 24. Januar wird das Opfer in Aller-
heiligen für den Suppentag aufgenom-
men (am 23. Januar findet kein Sup-
pentag statt, aber mit dieser Kollekte 
möchten wir Sr. Miguela Müslin und 
ihre Mitschwestern in Peru unterstüt-
zen). In St. Marien wird das Opfer für 
das Elisabethenwerk aufgenommen.

Allerheiligen: Firmplus-Gottesdienst 
Zum Firmplus-Gottesdienst vom Sams-
tag, 16. Januar, um 18.00 Uhr, sind alle 
herzlich eingeladen.
Unser Gast: Regina Rossbach

Allerheiligen
Im Leben vorausgegangen
ist uns am 30. Dezember Erika Stocker-
Eckl (*1930).
Gott nehme sie auf in sein Reich und 
gebe ihr den ewigen Frieden.

Kein Suppentag
Leider muss nun auch der für Ende Ja-
nuar geplante Suppentag aufgrund der 
aktuellen Pandemie-Situation und gel-
tenden Covid-19-Schutzmassnahmen 
ausfallen. Das Suppentagteam bedauert 
dies sehr und dankt für das Verständnis 
und die erhaltene Unterstützung. 

Vom bisherigen Erlös aus Gottesdienst-
kollekten, Gedenkspenden und weite-
ren Direktspenden für den Betrieb ei-
ner Schulküche im Rahmen des Pro-
jekts «Fé y Alegria» in Pachacùtec konn-
ten bereits im vergangenen Dezember 
6000 Franken nach Peru, wo in Callao 
gerade die arme Bevölkerung von der 
Corona-Pandemie ganz besonders be-
troffen ist, überwiesen werden.
Sr. Miguela Müslin und ihre Mitschwes-
tern haben sich ausserordentlich ge-
freut über die willkommene Hilfe und 
danken allen Spenderinnen und Spen-
dern herzlich für die Unterstützung des 
Projekts.  Das Suppentag-Team

Kein gemeinsames Einpacken der 
Fastenopferunterlagen
Zum Schutz aller Teilnehmenden wird 
in diesem Jahr auf das gemeinsame Ein-
packen der Fastenopferunterlagen ver-
zichtet. Wir danken für Ihr Verständnis.

Atemgymnastik Allerheiligen
Aufgrund der gegenwärtigen Lage und 
der geltenden Massnahmen ist es uns 
leider nicht möglich, die Gymnastik-
lektionen durchzuführen. Bis auf Weite-
res fallen diese aus. Sobald sich die Situ-
ation ändert (bessert), werden wir wie-
der orientieren. 
Wir hoffen auf eine baldige Entspan-
nung und danken für Ihr Verständnis.
Im Namen der Atemgymnastik Aller-
heiligen Hans-Peter Roth

Friede in Gerechtigkeit
Bittgang nach Mariastein 
Mittwoch, 20. Januar, um 15.30 Uhr Ab-
marsch bei der Tramendstation Nr. 8 – 
19.00 Uhr heilige Messe in der Gna-
denkapelle. 

Gerne verdanken wir die Opfer
20.12. Le Pont, Arbeiterhilfswerk Fr. 
158.35, 24.–26.12. Kinderspital Bethle-
hem Fr. 1083.40, 27./28.12. Schweiz. Hilfe 
für Mutter und Kind Fr. 407.60.
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POLNISCHE KAPLANEI

Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 und 13.00 Uhr 
Eucharistiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT

17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch) 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat. 

ERITREISCHE GEMEINSCHAFT

Sonntags, 14–17 Uhr Gebet (eritreisch).

St. Marien
Aus unserer Pfarrei sind verstorben 
Elisabeth Ziegler (*1925, Altersheim 
Weiherweg); Erika Stocker-Eckl (*1930, 
Casa Vita Vincentianum). 
Der Herr schenke ihnen den ewigen 
Frieden. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid.

Gerne verdanken wir folgende Opfer
7.12. Elisabethenwerk Basel Fr. 195.40; 
13.12. Bistum Basel Fr. 272.10; 20.12. Le 
Pont Fr. 310.30; 24./25.12. Kinderspital 
Bethlehem Fr. 1163.–; 26.12. Uni Bethle-
hem Fr. 100.70. 

Taufe
«Ich werde dich segnen und ein Segen 
sollst du sein.» (Gen 12,2)
Am Sonntag, 17. Januar, 10.30 Uhr wer-
den Isabella und Emanuel Wieland 
durch das heilige Sakrament der Taufe 
in die Gemeinschaft der Christen aufge-
nommen. Wir wünschen der ganzen Fa-
milie ein frohes Fest und Gottes Segen.

Ökumenische Vesper
Im Rahmen der Gebetswoche für die 
Einheit der Christen wird am Sonntag, 
24. Januar, um 18.00 Uhr, in St. Marien 
eine ökumenische Vesper gefeiert. Die 
Predigt hält die Münsterpfarrerin Dr. 
Caroline Schröder Field. Aufgrund der 

ausserordentlichen Situation wird die-
ses Jahr nicht die «Vesperae solennes de 
Confessore» von W.A. Mozart aufge-
führt, sondern die Vesper in einer 
schlichteren Form gefeiert werden.

V O R A N Z E I G E 
Anbetung Herz Jesu
Beachten Sie, dass ab sofort die Anbe-
tung am Herz-Jesu-Freitag (nächster 
Termin: 5. Februar) im Anschluss an 
den 12.15-Uhr-Gottesdienst abgehalten 
wird und um 14 Uhr mit dem eucharis-
tischen Segen endet.

Sacré-Cœur
Catéchisme des 1ers Communiants
Mercredi 20 janvier, à 16.00 h

Rencontre lectio divina, groupe ABC
Vendredi 22 janvier, à 9.30 h

Catéchisme des 1ers Communiants
Mercredi 27 janvier, à 16.00 h

Rencontre du groupe St-Vincent
Mercredi 27 janvier, à 20.00 h. Il n’est 
actuellement possible d’accueillir 
qu’une cinquantaine de personnes par 
messe. Les paroissiens sont priés de se 
répartir entre le samedi et le dimanche 
et sont priés instamment de porter cor-
rectement un masque (couvrant nez et 
bouche) et de respecter les mesures de 
distanciation (y compris lors de la 
communion) ainsi que les règles d’hy-
giène. 
Nous vous recommandons vivement 
de consulter, si possible, notre site in-
ternet https://sites.google.com/site/pa-
roissesacrecoeurbale/.

A G E N D A
LITURGISCHER KALENDER
17.1.  2. Sonntag im Jahreskreis
(18.–25.1. Gebetswoche für die Einheit 

der Christen)
20.1.  hl. Fabian, hl. Sebastian
21.1.  hl. Meinrad, hl. Agnes
22.1.  hl. Vinzenz
23.1.  Sel. Heinrich Seuse, Marien-

samstag
24.1.  3. Sonntag im Jahreskreis
25.1.  Bekehrung des hl. Apostels  

Paulus
26.1.  hl. Timotheus und hl. Titus
27.1.  hl. Angela Merici
28.1.  hl. Thomas von Aquin
30.1.  Mariensamstag

ALLERHEILIGEN
Samstag, 16. Januar
18.00  Firmplus-Gottesdienst,
  unser Gast: Regina Rossbach
Sonntag, 17. Januar
 9.00  Eucharistiefeier
10.00  Kinderfiir 
10.00  Eucharistiefeier
11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier (polnisch)
13.00  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch)
17.30  Eucharistiefeier (slowakisch)
Montag, 18. Januar
15.00  Rosenkranz
Dienstag, 19. Januar
 9.00  Eucharistiefeier; M für Elisabeth 

Schmidt-Müller
Mittwoch, 20. Januar
15.30 Bittgang nach Mariastein

18.30  Eucharistiefeier 
Freitag, 22. Januar
 9.00  Eucharistiefeier
Samstag, 23. Januar
Der Suppentag findet nicht statt
Kein Gottesdienst um 18 Uhr
Sonntag, 24. Januar
 9.00  Eucharistiefeier
10.00  Eucharistiefeier
11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier (polnisch)
13.00  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch)
Montag, 25. Januar
15.00  Rosenkranz
Dienstag, 26. Januar
 9.00  Eucharistiefeier
Mittwoch, 27. Januar
18.30  Eucharistiefeier
Donnerstag, 28. Januar
15.00  Gottesdienst im Generatio-

nenhaus mit Pfrn. Andrea Sping-
ler

Freitag, 29. Januar
 9.00  Eucharistiefeier

ST. MARIEN
Samstag, 16. Januar
17.00  Beichtgelegenheit
18.00  Firmplus-Gottesdienst in Aller-

heiligen
Sonntag, 17. Januar
10.30  Taufe Isabella und Emanuel 

Wieland 
11.30  Eucharistiefeier zusammen  

mit dem Lourdesverein
 18.00  Eucharistiefeier
20.00  Eucharistiefeier

Montag, 18. Januar
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 19. Januar
12.15  Eucharistiefeier
Mittwoch, 20. Januar
12.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. Januar
12.15  Eucharistiefeier 
Freitag, 22. Januar
12.15  Eucharistiefeier
15.00  Vincentianum
19.00  Koptisches Abendgebet
Samstag, 23. Januar
 8.30  Messe im koptischem Ritus
17.00  Beichtgelegenheit
Sonntag, 24. Januar
11.30  Eucharistiefeier
18.00  Ökum. Vesper
20.00  Eucharistiefeier
Montag, 25. Januar
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 26. Januar
12.15 Eucharistiefeier, JM für Anton 

und Lydia Bachmann, Philipp 
Bachmann

Mittwoch, 27. Januar
12.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 28. Januar
 12.15 Eucharistiefeier
Freitag, 29. Januar
 9.00  Holbeinhof
12.15  Eucharistiefeier

SACRÉ-CŒUR
Samedi 16 janvier 
18.00  Messe anticipée du dimanche 

pour Albert, Colette et Thierry Sa-
voy

Dimanche 17 janvier  
2ème dimanche ordinaire
8.50 Hongrois 
10.30  Messe pour Zan Lou Tra épouse 

Hodio 
Quête pour Caritas Jura

13.00 Philippin in English
Mardi 19 janvier
18.00 Messe pour Kunz Marie-Rose  

et Ernst
Mercredi 20 janvier
 9.00 Messe
Jeudi 21 janvier 
18.00 Messe pour tous les défunts  

de la famille Boillat
Vendredi 22 janvier 
12.15 Messe à Ste-Marie
Samedi 23 janvier 
18.00 Messe anticipée du dimanche 
Dimanche 24 janvier  
3ème dimanche ordinaire
 8.50 Hongrois 
10.30 Messe en unité de prière  

pour la semaine de l’unité.  
Pour Agathe Zoukouhi épouse 
Gbogou 
Quête pour l’Aumônerie œcu-
ménique des prisons dans le 
canton de Genève

Mardi 26 janvier 
18.00 Messe pour Kunz Marie-Rose
Mercredi 27 janvier 
 9.00 Messe
Jeudi 28 janvier
18.00 Messe pour tous les défunts  

de la famille Monnat
Vendredi 29 janvier
12.15 Messe à Ste-Marie

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Die drei Könige vor der Krippe in der Kirche Mistail in Tiefencastel.

Generationen 
Das Dreikönigsfest ist längst vorbei, 
dennoch hat mir ein Fresko der drei Kö-
nige aus der Zeit um 1410 nachhaltig 
Eindruck hinterlassen. In den Tagen 
zwischen den Jahren habe ich die wun-
derschöne Kirche Mistail in Tiefencas-
tel besucht. Mein Blick blieb an dem 
Krippenbild hängen: Neben Josef, Ma-
ria und dem Christkind sind drei Köni-
ge abgebildet. Doch anders als ich es 
mir gewohnt bin, zeigt es die drei Köni-
ge in drei verschiedenen Lebensaltern. 
Der älteste König kniet als einfacher 
Mann vor dem Christkind. Seine Krone, 
das Zeichen von Macht und Glanz, hat 
er abgelegt, sein Blick ist ganz auf das 
Neugeborene gerichtet. 
Der zweite König, der das mittlere Le-
bensalter repräsentiert, steht als reifer 
Mann da, zeigt auf den Stern, während 
er gleichzeitig zum jüngsten König zu-
rückschaut: Als ob er diesem erklären 
würde, was da nun gerade passiert. 
Der jüngste König erscheint modern 
mit einem prunkvollen Rock, zart sieht 
er aus, neugierig sein Blick auf das Ge-
schehene, ich meine, ich höre sein Herz 
pochen, als ob er intuitiv wüsste, dass 
dies hier ein ganz besonderer Augen-
blick sei.
Drei Lebensalter vor dem neugebore-
nen Christus. Diese Darstellung stammt 
von geistlichen Spielen im Mittelalter. 
Auf sinnfällige Weise wurde da vorge-
führt, dass jedes Lebensalter seinen 
ihm ganz eigenen Wert hat. Keines ist 
für sich allein umfassend genug, jedes 
braucht die Ergänzung des anderen. 
Nur im Miteinander der Generationen 
kann Gott auf dieser Erde erkannt und 
gelebt werden.

So ist dies ein Generationenvertrag, der 
da vor über 600 Jahren aufgezeichnet 
wurde. Und über die Generationen 
wird in diesen Tagen viel geschrieben. 
Corona (die Krone) stellt uns Fragen 
der Macht, der Ermächtigung, der Soli-
darität untereinander. Was können wir 
als verschiedene Generationen einan-
der geben zu Beginn dieses Jahres? 
Beim Pfarreiwichteln, bei dem etwa 35 
Personen von 4 bis 80 Jahren mitge-
macht haben, habe ich als Zaungast er-
fahren, wie wohltuend verschiedene 
Generationen füreinander sind. Ich ha-
be wunderschöne Kinderzeichnungen 
gesehen, von liebevoll ausgewählten 
Gedichten und Geschichten gehört, von 
Gebackenem, Gebasteltem. Das Wich-
tigste aber wohl waren Zeichen von 
«Ich denke an dich». «Weisst du», sagte 
mir eine Frau, «es hat mir gutgetan, jede 
Woche zu überlegen, was meinen 
Wichtel freuen könnte». 
Corona wird uns noch eine Weile be-
schäftigen, auch in diesem Jahr. Wie 
können wir uns alle sehen, in unseren 
unterschiedlichen Altersgruppen und 
Bedürfnissen? Wie können wir gemein-
sam unser Leben, unsere (grosse und 
kleine) Welt gestalten? Fürsorge zei-
gen? Einander in der Verschiedenheit 
wahrnehmen und achten? Wie bleiben 
wir in unserer Pfarrei miteinander ver-
bunden? Das sind die Fragen, die ich 
mir zum Beginn des Jahres stelle. 
Zwischen Generationen gibt es weder 
Dank- noch Erntefeste, lese ich in einem 
Spruch. Und denke: Dann lass uns damit 
anfangen. Täglich. Am eigenen Tisch. 
Am Telefon. Auf der Strasse. In der Kir-
che. Danken und ernten. Ruth Meyer

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N
Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Bis zum 22. Januar ist das Sekretariat 
nur morgens geöffnet von 8.30 bis 11.30 
Uhr.

Aus der Pfarreiratssitzung vom  
1. Dezember 2020
Der Pfarreirat hat Katrin Schulze, zur-
zeit Pfarreiseelsorgerin in Bern, als 
Nachfolgerin für Dorothee Becker ge-
wählt: Katrin Schulze wird die Stelle am 
1. Mai antreten. 
Im Zusammenhang mit der aktuellen 
Corona-Situation gab es einen intensi-
ven Stimmungsaustausch. Aufgrund 
der Beschränkungen gibt es seit Mona-
ten reichlich Mehrarbeit im Team und 
Ungewissheit und Enttäuschung bei 
den Kirchenbesuchern. Die fleissigen 
Gottesdienstlotsen – einige von ihnen 
sind Mitglieder im Pfarreirat – müssen 
seit Wochen geduldig regulieren und 
diskutieren und viel Feingefühl auf-
bringen, um den zunehmenden Unmut 
der Kirchenbesucher aufzufangen. 
Am 26. Juni findet um 10.00 Uhr der 
Festgottesdienst zur Einweihung der 
Kapelle Don Bosco statt. Nena Sticherling

Neuigkeiten vom L’Esprit:  
Burger vom Foodtruck!
Am Freitag, den 15. Januar, steht im In-
nenhof beim L’Esprit von 12.00 bis 
14.00 Uhr ein Foodtruck von Meat & 
Greet und verkauft take away feine 
Burger – auch vegetarische!

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Abendmeditation online: am 20. Januar, 
Anmeldung über anne.lauer@offline-
basel.ch, und am 27. Februar, Anmel-
dung über monika.widmer@offline-
basel.ch. Beginn jeweils um 19.30 Uhr.
Segensfeier am Freitag, 22. Januar, um 
18.30 Uhr in der Tituskirche.
Bitte beachten Sie wegen kurzfristiger 
Änderungen die Ankündigungen auf 
der Homepage www.offline-basel.ch.

GLAUBEN FEIERN

Rückblick Stationenweg Heiligabend
«Wir wünschen uns, dass die Hoffnung 
immer bei uns bleibt.» Dies ist der 
Wunsch einer Familie, die am Statio-
nenweg teilgenommen hat. Nach ver-
schiedenen Posten mit Impulsen führte 
die Route in die Heiliggeistkirche. Dort 
konnten die Teilnehmenden einem 
Kerzenweg folgen, ihre Wünsche auf 
einen Papierstern schreiben und be-

gleitet von einer Geschichte die Krippe 
anschauen. Mit einem Segen und dem 
Friedenlicht ging der Weg wieder zu-
rück nach Hause.

Königlicher Besuch
In die Gottesdienste vom 3. Januar kam 
königlicher Besuch. Die drei Heiligen 
aus dem Morgenland, gespielt von drei 
Ministrantinnen, begrüssten die Got-
tesdienstbesuchenden und brachten 
die Türaufkleber der Aktion Sternsin-
gen vorbei. Diese wurden im Anschluss 
gesegnet und liegen in der Kirche zum 
Abholen bereit.

Tauferneuerung der Erstkommunion-
kinder 
Am Samstag, 9. Januar, haben die Erst-
kommunionkinder in einer Feier im 
Familienkreis ihr Taufversprechen er-
neuert. Es ist schön, wenn Sie die Kin-
der, die sich in diesem Jahr auf die Erst-
kommnunion vorbereiten und die 
durch die besondere Situtation weniger 
in der Pfarrei sichtbar sind, in Ihren 
Herzen und Gebeten begleiten. 

Zwischendrin
Mit Texten, Stille und Musik zum The-
ma Aufbruch laden wir Sie am 16. Janu-
ar um 18.00 Uhr ein in die Heiliggeist-
kirche. Denise Frey spielt am Flügel.

Stefan Staub und Ruth Meyer

Einheitswoche – gemeinsam feiern 
am Sonntag, 17. Januar
Am Montag, 18. Januar, beginnt die 
diesjährige Gebetswoche zur Einheit 
der Christen, welche bis zum 25. Januar 
dauern wird. Dieses Jahr steht sie unter 
dem Leitvers «Bleibt in meiner Liebe 
und ihr werdet reiche Frucht bringen» 
(Joh 15,8–9), welcher von der monasti-
schen Schwesterngemeinschaft von 
Grandchamp in Areuse am Neuenbur-
gersee ausgewählt wurde. Diesen Ge-
danken werden wir in den Sonntags-
gottesdiensten vom 17. Januar zusam-
men mit unseren reformierten Mit-
christen aufnehmen und so diese 
besondere Woche eröffnen. Auch in 
diesem Jahr wird der Gottesdienst von 
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den Vertretern/innen der jeweiligen 
Konfession gemeinsam gefeiert und 
folgt abwechselnd dem Ritus einer der 
mitfeiernden Konfessionen. Bereits seit 
mehreren Jahren pflegen wir diesen 
Brauch in unserer Pfarrei und durften 
seither immer wieder stärkende und 
verbindende Feiern erleben. So kommt 
dieses Jahr nun wieder die römisch-
katholische Liturgie zum Zug. Wir dür-
fen uns also auf einen gemeinsamen 
Gottesdienst freuen, in welchem wir 
Gottes Wort für uns fruchtbar werden 
lassen und miteinander die Eucharistie 
feiern. Musikalisch wird der Gottes-
dienst durch unsere Orgel, gespielt von 
Joachim Krause, mitgestaltet. Wir freu-
en uns auf eine grosse Schar Mitfeiern-
de und laden Sie herzlich zu diesem 
besonderen Anlass ein.

Seniorengottesdienste
Bis auf Weiteres finden die Gottesdiens-
te in den Alters- und Pflegeheimen so-
wie im Palliativzentrum Hildegard 
nicht öffentlich statt.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 17. Januar
HG: Peace Brigades International

Kollekte vom 24. Januar
HG: Verein Gassenküche Basel

Ergebnisse
HG: 12./13.12. Inländische Mission: Fr. 
362.90; 20.12. Jugendchor: Fr. 308.10; 
24./25.12. Kinderspital Bethlehem: Fr. 
1922.30; 26.12. für die Arbeit der Kirche 
in den Medien: Fr. 276.55; 27.12. Stiftung 

Feriengestaltung für Kinder Schweiz: 
Fr. 394.85; 1.1. für die geistliche Beglei-
tung der zukünftigen Seelsorgerinnen 
und Seelsorger des Bistums Basel: Fr. 
280.25; 3.1. Epiphanieopfer für Kirchen-
restaurationen (IM): Fr. 755.15
BK: 19.12. Jugendchor: Fr. 136.55

Abschied nehmen mussten wir
von Madeleine Weber-Bitterli (geb. 
1928) und Anna Jäggi-Wenzin (geb. 
1928).
Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen, erwarten wir getrost, was kommen 
mag. Gott ist mit uns am Abend und am 
Morgen und ganz gewiss an jedem neuen 
Tag. D. Bonhoeffer
Möge dieses Vertrauen die Trauerfami-
lien durch ihre Dunkelheit führen und 
möge unsere Hoffnung in Gott begrün-
det sein. Gott, du allein kannst diese 
Hoffnung erfüllen. 

Verkauf von Schoggiherzen für Kin-
derspital Bethlehem
In der Adventszeit wurden von der ES-
RCCB und der Pfarrei Heiliggeist Schog-
giherzen verkauft. Erfreulicherweise 
konnten wir Ende Dezember einen Ver-
kaufserlös von Fr. 931.40 an die Ad-
ventsaktion in Sursee überweisen. Diese 
Summe kommt dem Caritas Babyhospi-
tal in Bethlehem zugute. Herzlichen 
Dank an die vielen Menschen, welche 
Herzen gekauft oder auch einfach ihre 
Spende im Kässeli deponiert haben!

BEGEGNUNG

Apéro
Zurzeit findet kein Apéro statt.

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist
Wegen der aktuellen Kontaktbeschrän-
kungen müssen die für Januar geplan-
ten Wanderungen leider ausfallen.

Mosaik
Es ist vollbracht! Seit Ende September 
arbeitete die Jugendkommission mit 
vielen fleissigen Jugendlichen der Ju-
gendlounge an einem grossen bunten 
Mosaik. Nun ist es endlich fertig und 
lässt sich an der Wand unter der Laube 
im Innenhof beim L’Esprit bestaunen. 
In einem letzten Schritt werden nun 
noch die Fugen ausgefüllt. Für den aus-
dauernden Einsatz der Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen sowie für die 
finanzielle Unterstützung durch die Sy-
nodenfraktion möchte ich mich herz-
lich bedanken. Viola Stalder

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Confirmación de adultos
Los mayores de 18 años interesados en 
iniciar una preparación para la Confir-
mación están invitados a contactar con 
nuestra secretaría. Recordamos que pa-
ra ser padrinos de bautismo o para ca-
sarse es requisito indispensable el estar 
confirmado.

Cursillo de prematrimoniales
Estamos organizando un curso de pre-
paración al sacramento del Matrimo-

nio. Las parejas que deseen casarse du-
rante el año 2021 pueden contactar con 
la secretaría. 

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Mass at Bruder Klaus church
Every Sunday at 17.30 h/5.30 pm.

Caritas Children’s Hospital in  
Bethlehem
Our community offered all collections 
during Advent and Christmas in aid of 
the Caritas Children’s Hospital in Beth-
lehem. We have raised Fr. 2653.25. Many 
thanks to all for your great generosity. 

Attending Mass
Reservations become available at 8.30 
AM each Friday for the following Sun-
day Mass. Please visit our website at 
www.esrccb.org. 

Mass on YouTube
We are also offering a live stream of 
Mass each Sunday at 5.30 pm.

VORANZEIGE
Zukunftswerkstatt abgesagt
Die im «Dybli» ausgeschriebene Zu-
kunftswerkstatt zum Leitbild des Pasto-
ralraums Basel-Stadt muss leider ver-
schoben werden. Wir werden Sie zu 
passender Zeit gerne wieder dazu einla-
den.

A G E N D A
Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

Eine Anmeldung für die Wochen-
endgottesdienste ist erforderlich.
2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 16. Januar
18.00 HG  Zwischendrin (R. Meyer)
Sonntag, 17. Januar
 9.00 HG  Gottesdienst zur Einheits-

woche – bitte Text Seite 12  
beachten

  (M.-A. Wemmer/M. Widmer)
11.00 HG  Gottesdienst zur Einheits-

woche – bitte obenstehenden 
Text beachten 

  (M.-A. Wemmer/M. Widmer)
11.00 BK  Eucaristía en español

17.30 BK  Mass in English
Montag, 18. Januar
 9.30 HG  Gottesdienst 
  JZ für Leonie Brunner; August 

Prélat-Doser und verstorbene 
Angehörige; Angelo Casoni

  Gedächtnis für Max Ritler
Dienstag, 19. Januar
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst
Mittwoch, 20. Januar
Hl. Sebastian
 9.30 HG  Gottesdienst 
  Gedächtnis für Max Zehnder-

Wetzel; die verstorbenen Ange-
hörigen der Familie Hädener

Donnerstag, 21. Januar
Hl. Meinrad

11.00 Farnsburgerstrasse 58 
  Gottesdienst 
  JZ für Angelo Casoni

Eine Anmeldung für die Wochen-
endgottesdienste ist erforderlich.
3. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 24. Januar
 9.00 HG  Kommunionfeier (A. Lauer)
11.00 HG  Kommunionfeier (A. Lauer)
11.00 BK  Eucaristía en español
17.30 BK  Mass in English 
Montag, 25. Januar
Pauli Bekehrung
 9.30 HG  Gottesdienst
  JZ für Martha Frefel; Carlo Plozza
Dienstag, 26. Januar
Hl. Timotheus und Titus

14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst
Mittwoch, 27. Januar
 9.30 HG  Gottesdienst mit Totenge-

denken
  JZ für Hanspeter Schlienger
Donnerstag, 28. Januar
Hl. Thomas von Aquin
11.00 Farnsburgerstrasse 58
 Gottesdienst

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die maximale 
Teilnehmerzahl der Gottesdienste auf 
50 beschränkt ist und dass es kurzfristig 
zu Änderungen der Agenda kommen 
kann. Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis!

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Wir wünschen uns allen für 2021
–  dass Corona wieder ein Bier ist
–  dass wir, wenn wir uns wiedersehen, 

wieder einen Schritt nach vorne ma-
chen können und nicht mehr zurück

–  dass Positiv wieder etwas Positives ist
–  dass Tests wieder in der Schule statt-

finden
–  dass Isolieren wieder für Häuser und 

Kabel gilt
–  dass man mit einer Maske Fasnacht 

feiern kann
–  und dass Donald wieder eine Ente ist.
Damit das möglich wird, tragen wir das 
für uns Mögliche dazu bei. Bezüglich 
Gottesdienste heisst dies, dass max. 50 
Personen an einem Gottesdienst in den 
Kirchen St. Clara, St. Joseph und St. Mi-
chael sowie in der Kapelle St. Christo-
phorus teilnehmen können. Für die 
Gottesdienste müssen Sie sich nicht an-
melden. In der Kirche St. Clara zählt ei-

ne Stele elektronisch die Ein- und Aus-
tritte. Wir bitten Sie, die Anweisung der 
Stele zu befolgen und bei Rot die Kirche 
nicht zu betreten. 
Für den Empfang von Weihwasser ste-
hen in der Kirche St. Clara zwei hygie-
nekonforme Spender mit Fusspedal zur 
Verfügung. Auf das Singen (Volksge-
sang) müssen wir weiterhin verzichten. 
Wir bemühen uns, trotzdem musika-
lisch die Gottesdienste ansprechend zu 
gestalten. 
Bitte beachten Sie bei einem Gottes-
dienstbesuch die von Bund und Kanton 
BS erlassenen Präventions- und Hygie-
nemassnahmen. 
Auf unserer Website www.st-clara.ch 
finden Sie jederzeit die aktuellen Got-
tesdienstangebote.

Pfarreiteam St. Clara

Glücksklee.

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N
Die Kollekte
16./17. Januar
Das Hilfswerk Miva bewegt mit wenig 
viel – seit 1932. Miva hat sich auf die Fi-
nanzierung und professionelle Be-
schaffung von geeigneten Transport- 
und Kommunikationsmitteln speziali-
siert. Denn oft fehlt ein solches, um die 
Projekte auf effiziente Weise zu realisie-
ren.
23./24. Januar
Unsere Pfarrei feiert am 29. Januar den 
Jahrestag der Weihe der Kirche St. Mi-
chael. Aus diesem Anlass nehmen wir 
am Wochenende vom 23./24. Januar 
die Kollekte für Verschönerung unserer 
Gotteshäuser (Blumenschmuck) auf. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung.

Verdankungen der Kollekten
Die Kollektenerträge finden Sie auf der 
Homepage www.st-clara.ch/medien/
publikationen.

Grossser Dank an Helen Mathieu 
und Silvia Thaler
Helen Mathieu und Silvia Thaler haben 
über 25 Jahre treu und mit grossem 
Pflichtbewusstsein den Dienst als Kol-
lekteneinzügerinnen ausgeübt. Beide 
Frauen sind der Kirche St. Clara tief ver-
bunden und waren auch tagsüber im-
mer wieder in der Kirche anzutreffen. 
Wir sprechen den beiden fleissigen Hel-
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Gott vergelte Ihnen, was sie alles an 
Gutem ausgesät haben.

Mario Tosin und Rolf Stöcklin

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien.

Persönliche Segnung und Gebet in 
der Kirche St. Clara
Mittwoch, 27. Januar, von 16.00 bis 
17.00 Uhr.

Beichte in der Kirche St. Clara
Donnerstag, Freitag, 17.00 bis 18.00, 
ausgenommen in den Schulferien, und 
Samstag, 16.00 bis 17.00 Uhr.

GOTTESDIENSTE

Ökumenischer Gottesdienst
Am Sonntag, 24. Januar, findet in der 
evangelischen Kirche St. Theodor ein 
ökumenischer Gottesdienst für Klein-
basel statt. Die Liturgie wurde vorberei-
tet von der Kommunität von Grand-
champ im Kanton Neuenburg. Der Leit-
gedanke wurde dem Johannesevange-
lium entnommen: «Bleibt in meiner 
Liebe und ihr werdet reiche Frucht 
bringen.» Joh 15,8-9. Für eine Teilnah-
me am Gottesdienst ist eine Anmel-
dung nötig: Tel. 061 681 37 88 oder via 
Website https://www.erk-bs.ch/kg/
kleinbasel/veranstaltung/128804
Der Gottesdienst wird auch gestreamt 
und kann zu Hause mitgefeiert werden. 
Mit folgendem Link kommt man direkt 
dazu: https://youtu.be/zHv2YRY7dc0.

Aus diesem Grund entfällt der Gottes-
dienst am 24. Januar um 10.30 Uhr in 
der Kirche St. Joseph.

Kirchweihe in St. Michael
Am Samstag, 23. Januar, im Vorabend-
gottesdienst um 18.30 Uhr in St. Micha-
el wird die Kirchweihe der Kirche St. 
Michael gefeiert. Rebecca Reese (Sop-
ran) singt Musik des 20. Jh. von Alain, 
Jolivet, Schroeder u.a. An der Orgel 
spielt Armin Böck.

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45 bis 9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Mi 8.45 Uhr *
* wenn GD vorausgeht

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht zu folgenden Zeiten in der 
Kirche St. Clara die Möglichkeit zur stil-
len Anbetung:
Mo bis Sa  10.00 bis 12.00 Uhr
Do  19.30 bis 20.00 Uhr
1. Fr im Monat 19.30 bis 20.00 Uhr

Kleine christliche Gemeinschaft  
St. Joseph
Am Dienstag, 19. Januar, um 19.30 Uhr 
im Saal in St. Joseph trifft sich die Ge-
meinschaft. Alle sind willkommen zum 
gemeinsamen Bibelteilen und zum 
Blick auf das persönliche konkrete 
christliche Leben.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 18. Ja-
nuar, von 15.00 bis 16.00 Uhr in der 
Kirche St. Michael (Seitenkapelle). Alle 
sind herzlich eingeladen.

Sternsingen 2021
Dieses Jahr war es für die Sternsinger 
nicht möglich, den Haussegen in die 
Häuser von Kleinbasel zu bringen. 
Der Jugendseelsorger Luca Pontillo 
brachte an ihrer Stelle still und leise 
aber nicht minder wirkungsvoll den 
Drei-Königs-Segen «Christus segne die-
ses Haus» in die Alters- und Pflegehei-
me der Pfarrei.

VERANSTALTUNGEN

Aufgrund der Coronasituation können 
verschiedene Veranstaltungen nicht 
stattfinden. Die Gesellschafts- und Se-
niorennachmittage in den Quartieren 
von Kleinbasel sind für die Monate Ja-
nuar und Februar leider sistiert. Auch 
die Wallfahrt für Gerechtigkeit im Ja-
nuar musste abgesagt werden. Es muss 
auch im Februar mit einer Absage ge-
rechnet werden. 
Das Jassbeizli in Kleinhüningen öffnet 
seine Türen frühestens Mitte Februar 
wieder. Auch die Lesegruppe trifft sich 
diesen Monat nicht in der GGG-Biblio-
thek Hirzbrunnen zur Buchbespre-
chung. Auf unserer Website www.st-
clara.ch halten wir Sie auf dem Laufen-
den.
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ESSEN UND TRINKEN

Suppentag im Gemeindehaus  
Wettsteinhof
Am Dienstag, 19. Januar, findet ein öku-
menischer Suppentag im Gemeinde-
haus Wettsteinhof am Claragraben 43 
statt. Da ein gemeinsames Essen zurzeit 
leider nicht möglich ist, gibt es von 11.30 
bis 12.30 Uhr am Claragraben 43 ein 
Suppen-Take-away. Am besten bringt 
man ein Gefäss (Milchkesseli) mit. Es 
ist auch möglich, sich die Suppe brin-

gen zu lassen. Elisabeth Näf, Telefon 079 
481 86 09, el.naef@bluewin.ch freut 
sich auf einen Anruf. Der Erlös geht an 
die Wohnangebote der Heilsarmee. Ein 
motiviertes Team steht für Sie im Ein-
satz.

Bioladen Peppone Mercado
Andres Marbach und sein Team der 
ge.m.a. freuen sich, Sie im Ladenlokal 
an der Markgräflerstrasse 14, 4057 Ba-
sel, von Montag bis Freitag von 9.00 bis 
17.00 Uhr begrüssen zu dürfen. Blick aus dem Pulpo.

Bistro Pulpo
Das Bistro Pulpo ist eine kleine Oase der 
Ruhe und des Genusses im Kleinbasel 
an der Rheinpromenade am Linden-
berg 8. Aufgrund der aktuellen Corona-
situation und Verordnung der Stadt Ba-
sel ist die Lokalität zurzeit geschlossen. 
Besuchen Sie den Glühweinstand 
(Take away) vor dem Bistro Pulpo. Der 
Glühweinstand ist täglich (bei guter 
Witterung) von 14.00 bis 18.00 Uhr ge-
öffnet. Das Pulpoteam freut sich auf Ih-
ren Besuch.

Mittagstisch für jedes Alter
Der wöchentliche Mittagstisch am Lin-
denberg 8 kann aufgrund der Corona-
situation zurzeit nicht stattfinden. Eine 
Wiedereröffnung wird auf der Home-
page und in «Kirche heute» zu gegebe-
ner Zeit mitgeteilt. Für Fragen steht 
auch das Pfarramt St. Clara st.clara@
rkk-bs.ch, Tel. 061 685 94 50, zur Verfü-
gung. Vielen Dank für das Verständnis.

BILDUNG

Die Bibel neu entdecken
Wir betrachten einen Text aus dem 
Evangelium und hören dazu Gedanken 
von Père Joseph Wresinski.
Wann: 22. Januar, 18 Uhr
Wo: Das Treffen finden per Zoom statt.

Dr. Marie-Rose Blunschi, Nelly Schenker

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Klosterkapelle
Stille Anbetung: Erster Samstag im Mo-
nat, 15.00 bis 17.00 Uhr
Frühgebet: Mo bis Fr, 6.30 Uhr
Gemeinsame Stille: Mo und Di, 7.00 bis 
8.00 Uhr

Samstag des Gebets in der Kirche  
St. Clara, 16. Januar
Programm:
9.30 Uhr, Eucharistiefeier
10.00 bis 16.00 Uhr, Anbetung und 
Beichtmöglichkeiten, dazw. 12.00 Uhr, 
Andacht
16.00 Uhr, eucharistischer Segen

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im Kar-
melitenkloster.

A G E N D A
Abkürzungen:  
St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr) 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 16. Januar
Samstag des Gebets
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 17. Januar
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.30 Jo Eucharistiefeier
10.45 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.30 Cla Santa Messa italiana
Montag, 18. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper

19.00 Cla Eucharistiefeier
Dienstag, 19. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Mittwoch, 20. Januar
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Raget und Berta Bataglia-

Moritz und Paul Bataglia
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Freitag, 22. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
21.30 Jo philip. Adoration
Samstag, 23. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier

10.00 Jo eritr. Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
18.30 Mi Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 24. Januar
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.00 ökum. GD in St. Theodor
10.45 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
14.00 Jo philip. Eucharistiefeier 

«Santo Niño de Cebu»
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.30 Cla Santa Messa italiana
Montag, 25. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Dienstag, 26. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. Januar
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Leo Renz-Suter
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Donnerstag, 28. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeie
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
19.00 Chr Eucharistiefeier
  JZ für Emil Rehmann, Anna  

und Oskar Waser-Hänggi,  
Maria Meyer-Peinthor, Bern-
hardina Vogler, Sr. Wilhelmine  
U. (Eltern und Angehörige)  
Matt

Freitag, 29. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. hl. Messe
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier

Fo
to

s:
 z

V
g

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.Wir haben offen.
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Reiche Frucht tragen.

Im Einklang sein
Die Gebetswoche für die Einheit der 
Christinnen und Christen wird vom 18. 
bis zum 25. Januar begangen. Sie steht 
in diesem Jahr unter einem Wort aus 
dem Johannesevangelium: «Bleibt in 
meiner Liebe und ihr werdet reiche 
Frucht tragen» (Joh 15,8–9). Ausgewählt 
haben diesen Text die Schwestern aus 
Grandchamp, einer klösterlichen Ge-
meinschaft von Frauen aus verschiede-
nen Ländern und Kirchen. Die Schwes-
tern folgen der Regel von Taizé, deren 
Herz die Versöhnung ist. 
Im Einklang sein mit sich selbst, mit 
den Mitmenschen und mit Gott. In Got-

tes Liebe zu bleiben heisst, versöhnt zu 
leben. Aus der Spiritualität heraus kön-
nen wir solidarisch sein und so Nächs-
tenliebe verwirklichen. Und genau das 
ist nicht an Konfessionen gebunden. 
Das ist über Pfarrei- und Konfessions-
grenzen hinaus möglich. 
Zum Auftakt der Gebetswoche am 
Sonntag, 17. Januar, wird im Rahmen 
des Kanzeltauschs Pfarrer Dan Holder 
von der Dorfkirche bei uns predigen. 
Wir heissen ihn herzlich willkommen. 
Ich meinerseits werde an diesem Tag in 
der Dorfkirche mitfeiern und dort die 
Predigt halten.  Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N
Gottesdienste 
Weil die Anzahl der Mitfeiernden auf 
50 Personen beschränkt ist, feiern wir 
weiterhin drei Gottesdienste am Wo-
chenende. Wir bitten Sie, möglichst 
auch den Vorabendgottesdienst und 
den Gottesdienst um 9.00 Uhr zu besu-
chen, denn wir möchten um 10.30 Uhr, 
der beliebtesten Uhrzeit, niemanden 
wegschicken. Dazu sind wir leider ver-
pflichtet, wenn mehr als 50 Personen 
kommen. Weiterhin gilt die Masken-
pflicht und bitte achten Sie auf den ge-
forderten Abstand, auch und gerade im 
Eingangsbereich und beim Gespräch 
auf dem Kirchhof. 
Weitere Einschränkungen sind jeder-
zeit möglich. Wir informieren Sie über 
die Homepage und die Schaukästen.

Audiostream der Gottesdienste
Alle Gottesdienste werden live als Au-
diostream übertragen. 
Sie können die Gottesdienste über die 
Telefonnummer 061 533 75 40 oder über 
den Link https://2go.cam/live/rkk-rie-
hen-bettingen mithören. Eine Speiche-
rung der Streams ist geplant, so dass Sie 
die Gottesdienste auch zu einem späte-
ren Zeitpunkt nachhören können. Zur-
zeit ist dies aber noch nicht möglich. 

Die Kollekten
16./17. Januar: Offene Kirche Elisabe-
then
23./24. Januar: Verein Gassenküche Ba-
sel

Gerne verdanken wir folgende  
Kollekten
12./13. Dezember: Elisabethenopfer Fr. 
95.–; 19./20. Dezember: Diözesanes Kir-
chenopfer für pastorale Anliegen des 
Bischofs Fr. 183.–; 24./25. Dezember: 
Kinderhilfe Bethlehem Fr. 1045.–; 
26./27. Dezember: K5 Basler Kurszent-
rum für Menschen aus fünf Kontinen-
ten Fr. 191.–.
Herzlichen Dank für Ihre Spenden. 

Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Eduard Lehmann-Zirlewagen (*1931), 
Vera Vozenilek-Zatecky (*1924), Irm-
gard Gasser-Leitz (*1931), Hubert Kopy-
to-Rufener (*1953). Der Herr nehme sie 
auf in das Reich des Friedens.

Advent und Weihnachten
Auf eine sehr spezielle Advents- und 
Weihnachtszeit können wir zurück-
schauen: auf unseren «anderen Ad-
vent». Die drei ersten Adventssonntage 
mit Musik, Impulsen und Kommuni-
onempfang in der offenen Kirche, die 

Gottesdienste am 4. Adventssonntag 
und in der Weihnachtsoktav, leider oh-
ne Gesang, aber mit sehr festlicher Mu-
sik.
Ein ganz herzlicher Dank geht an all je-
ne, die mit viel Energie, Zeitaufwand 
und grossem Einsatz dazu beigetragen 
haben, dass wir Weihnachten feiern 
konnten: für die wunderbare musikali-
sche Gestaltung, für die Ordnungs- und 
anderen Dienste, damit die Gottes-
dienste unter diesen Bedingungen 
überhaupt stattfinden konnten, für das 
Entgegennehmen von Anmeldungen 
und Führen von Listen. Fürs Aufstellen 
von Krippe und Weihnachtsbaum in 
der Kirche sowie der Zelte und der Feu-
erschale vor der Kirche. Dafür, dass das 
Feuer am Brennen gehalten wurde und 
wird – im wörtlichen wie im übertrage-
nen Sinne! Für die Vorbereitung und 
Mitgestaltung der Impulse in der offe-
nen Kirche und der Gottesdienste und 
fürs Mitnehmen und Weitergeben der 
Advents- und Weihnachtskuverts aus 
den Zelten an Nachbarinnen und 
Freunde. Und schliesslich ein grosses 
Dankeschön an diejenigen, die mit Ge-
duld und Nachsicht diese Situation hin-
genommen haben, auch dann, wenn 
sie nicht so am Gottesdienst teilneh-
men konnten, wie sie sich das ge-
wünscht hätten.
Ihnen und euch allen ein gesegnetes 
Jahr 2021, im Namen des ganzen Teams

Dorothee Becker

Sprechstunde 
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr lade 
ich herzlich ein zur Sprechstunde. Sie 
können gern ohne Anmeldung vorbei-
kommen. Am Dienstag, 19. Januar, 
muss die Sprechstunde wegen einer 
Weiterbildung ausfallen. Dorothee Becker

Wandergruppe 
Die Januarwanderung entfällt, da für 
eine Planung noch zu viele Einschrän-
kungen und Unsicherheiten bestehen. 

Monika Widmer

A G E N D A
2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 16. Januar
17.30 Eucharistiefeier (M. Föhn)
  JM für Irma Schaffner- 

Schwab
  M für Marie und Jiri Karbula
Sonntag, 17. Januar
 9.00 Eucharistiefeier zum Einheits-

sonntag (M. Föhn/D. Holder)
10.30 Eucharistiefeier zum Einheits-

sonntag (M. Föhn/D. Holder)
Montag, 18. Januar
15.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 19. Januar
16.00 Keine Sprechstunde
Donnerstag, 21. Januar
Hl. Agnes
 9.30 Eucharistiefeier
  JM für Wilhelmine Schmid und 

Angehörige
  JM für Anna Stauffer

3. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 23. Januar
17.30 Kommunionfeier (D. Becker)
Sonntag, 24. Januar
 9.00 Kommunionfeier (D. Becker)
10.30 Kommunionfeier (D. Becker) 
Montag, 25. Januar
Bekehrung des Apostels Paulus
15.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 26. Januar
Hl. Timotheus und hl. Titus
16.00 bis 18.00 Uhr Sprechstunde 
Donnerstag, 28. Januar
Hl. Thomas von Aquin
 9.30 Kommunionfeier

ST. MICHAEL
Sonntag, 17. Januar
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 24. Januar
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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